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Die EU-Kommission fordert alle Interessenträger auf, zur geplanten Neufassung der
Eisenbahnleitlinien aus dem Jahr 2008 Stellung zu nehmen. Dazu wurde heute eine öffentliche
Konsultation auf „EU Survey“ eingeleitet, die bis zum 16. März 2022 läuft.

EU-Wettbewerbskommissarin und Exekutiv-Vizepräsidentin Margrethe Vestager erklärte: „Alle
Interessenträger können nun zu den von uns vorgeschlagenen gezielten Änderungen der
Eisenbahnleitlinien Stellung nehmen. Die Mitgliedstaaten sollten umweltfreundlichere und
nachhaltigere Verkehrslösungen wie den Schienen-, Binnenschifffahrts- und intermodalen Verkehr
besser fördern können. Denn die Verbraucherinnen und Verbraucher müssen auch in puncto
Verkehrsträger und emissionsarme Mobilität eine Wahl haben. Im Europäischen Jahr der Schiene
2021 fördert dies sowohl die Dekarbonisierung des europäischen Verkehrssektors als auch die
Beliebtheit des Schienenverkehrs bei gleichzeitiger Begrenzung der Wettbewerbsverzerrungen.“

Die Eisenbahnleitlinien legen fest, inwiefern Beihilfen an Eisenbahnunternehmen, insbesondere
gemäß Artikel 93 des Vertrags über die Arbeitsweise der Europäischen Union (AEUV), als mit dem
Binnenmarkt und den Vorschriften über staatliche Beihilfen vereinbar angesehen werden können.

Aufgrund des seit Langem bestehenden Mangels an Interoperabilität und des dringenden Bedarfs an
weiterer Digitalisierung stockt die Entwicklung eines nahtlosen, europaweiten Eisenbahnverkehrs.
Staatliche Beihilfen können dazu beitragen, dieses Marktversagen zu beheben und die
Wettbewerbsfähigkeit des Schienenverkehrs zu verbessern. So können nachhaltigere Lösungen
erleichtert, Emissionen gesenkt und die Straßen entlastet werden.

Im Rahmen der Eignungsprüfung staatlicher Beihilfen hat die Kommission eine Evaluierung der
geltenden Leitlinien durchgeführt. Demnach haben die derzeitigen Leitlinien bereits zur Förderung
einer Verkehrsverlagerung auf die Schiene und zur Förderung der Interoperabilität beigetragen. So
wurden weniger externe Kosten als mit anderen Verkehrsträgern verursacht. Zudem konnte
gewährleistet werden, dass die verschiedenen EU-Eisenbahnsysteme zusammenarbeiten. Dennoch
müssen die Leitlinien novelliert werden, um die aktuellen, den Markt betreffenden und rechtlichen
Entwicklungen zu berücksichtigen und den grünen und digitalen Wandel im Schienenverkehr im
Einklang mit den Prioritäten der Kommission, insbesondere dem europäischen Grünen Deal,
voranzubringen.

Die Überarbeitung der Eisenbahnleitlinien erfolgt im Europäischen Jahr der Schiene als
Folgemaßnahme zur Annahme des europäischen Grünen Deal und der Strategie für nachhaltige und
intelligente Mobilität.

Vor diesem Hintergrund leitet die Kommission die Überarbeitung der Eisenbahnleitlinien ein. Die
öffentliche Konsultation erfolgt in Form eines Fragebogens und soll der Kommission dabei helfen, die
notwendigen Änderungen zu ermitteln und die neuen Vorschriften besser zu gestalten.

Die vorgeschlagene Neufassung im Überblick:

Vereinfachte Vorschriften für Beihilfen zur Koordinierung des Verkehrs hin zu
nachhaltigeren Lösungen.

Erweiterter Anwendungsbereich der Eisenbahnleitlinien, insbesondere, damit alle
Betreiber im Bereich des intermodalen Verkehrs, die den Güterverkehr von der Straße weg
verlagern, einbezogen werden.

Abbau von Hindernissen für den Markteintritt oder die Expansion neuer
Marktteilnehmer, auch mit Blick auf die Nutzung geeigneter Fahrzeuge und Schiffe.

Modernisierung des Bestands, Standardisierung und Interoperabilität der Verkehrsnetze.

Vermeidung von Querfinanzierungen zwischen den kommerziellen und den
gemeinwirtschaftlichen Verpflichtungen unterliegenden Tätigkeiten vertikal integrierter

https://ec.europa.eu/eusurvey/runner/StateaidRailwayGuidelines2021
https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/ALL/?uri=CELEX:52008XC0722(04)
https://ec.europa.eu/commission/presscorner/detail/de/ip_20_2008
https://ec.europa.eu/info/strategy/priorities-2019-2024/european-green-deal_de
https://ec.europa.eu/commission/presscorner/detail/de/ip_20_364
https://ec.europa.eu/info/strategy/priorities-2019-2024/european-green-deal_de
https://transport.ec.europa.eu/index_de


Eisenbahnunternehmen.

Prüfung des Bedarfs an Vorschriften für öffentliche Verkehrsdienste in allen bisher nicht
berücksichtigten Bereichen des Schienenverkehrs, insbesondere im Güterverkehr.

Prüfung des Bedarfs an angepassten Rettungs- und Umstrukturierungsvorschriften für
Eisenbahnunternehmen.

Der ausgefüllte Fragebogen kann bis zum 16. März 2022 auf dem Portal „Bessere Rechtssetzung“
eingereicht werden.

Nächste Schritte

Die Eisenbahnleitlinien werden entsprechend den in der Strategie für nachhaltige und intelligente
Mobilität festgelegten politischen Prioritäten überarbeitet.

Die neuen Leitlinien sollen Ende 2023 angenommen werden.

Hintergrund

Am 1. Oktober 2021 legte die Kommission eine Folgenabschätzung in der Anfangsphase zur
Überarbeitung der Eisenbahnleitlinien vor. Die Frist für Rückmeldungen endete am 29. Oktober 2021.

Am selben Tag veröffentlichte die Kommission einen Fahrplan für eine Initiative, die den Erlass einer
neuen Gruppenfreistellungsverordnung für den Eisenbahn-, Binnenschifffahrts- und intermodalen
Verkehr ermöglichen und die Gewährung von Beihilfen zur Förderung umweltfreundlicher
Verkehrslösungen erleichtern soll. Diese Initiative ist eng mit der Überarbeitung der
Eisenbahnleitlinien verbunden, da sie die Verfahren vereinfachen soll, sodass die Mitgliedstaaten
bestimmte Beihilfen für die Eisenbahn und nachhaltige Verkehrslösungen ohne vorherige Prüfung
durch die Kommission einsetzen können. Die Kommission wird dem Rat Anfang 2022 einen
Vorschlag vorlegen.
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